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Stadtwerke Bad Münstereifel informieren zu 
verschiedenen Kanalbaumaßnahmen 

 
Kanalneubaumaßnahme in Mahlberg-Michelsberg 
 
Die Grundstücke am Michelsberg, Römerstraße, An der Hasenhecke, An der Hüh, 
Engelsbergweg, Am Lindchen, Reckerscheider Straße sollen in den kommenden 3 Jahren nach 
und nach an die städtische Kanalisation angeschlossen werden. 
Mit der Planung des Kanalisationssystems ist das Ingenieurbüro utt Henninghaus, Tel: 
02253/180470 beauftragt. In den nächsten Wochen werden von diesem Ingenieurbüro für die 
Festlegung der Leitungstrassen und der Kanaltiefen Vermessungsarbeiten durchgeführt.  
Auch im Interesse der zukünftigen Anschlussnehmer lässt es sich nicht vermeiden, dass für die 
örtlichen Aufnahmen teilweise die Grundstücke betreten werden müssen. Wir bitten die 
Eigentümer und Anlieger um Verständnis und Zustimmung. 
 
Kanalsanierung und Kanalerweiterung in Berresheim 
 
In 2004 wurde in Berresheim die Kanalisation mit der Kamera untersucht. Im vergangen Jahr hat 
das Ingenieurbüro Ch. Lorenz aus Nitterscheid, Tel: 02257/94100 die Kanalzustandserfassung 
ausgewertet und die Schadensklassifizierung festgelegt.  
An einigen Hauptkanälen und Grundstücksanschlüssen besteht Sanierungsbedarf. Die 
Sanierungsarbeiten werden in diesem und im nächsten Jahr in verschiedenen Bauabschnitten 
durchgeführt. Die Information der betroffenen Grundstückseigentümer über das Untersuchungs-
ergebnis und über die Abwicklung erfolgt rechtzeitig vor Baubeginn.  
 
Außerdem sind in Berresheim noch verschiedene Grundstücke erstmalig an die öffentliche 
Kanalisation anzuschließen. Die erforderlichen Kanalerweiterungen bis zu den Grundstücken und 
die Verlegung der Hausanschlüsse werden im Rahmen der Kanalsanierungen mit durchgeführt. 
Das o. a. Ingenieurbüro Ch. Lorenz ist mit der Planung für die Kanalerweiterungen beauftragt. 
 
Sollte weiterer Informationsbedarf zu den hier aufgeführten Maßnahmen bestehen, wenden Sie 
sich bitte an die genannten Ingenieurbüros oder an die Mitarbeiter der Stadtwerke Bad 
Münstereifel (Tel.: 02253/505174 und 505176). 
 
 
*************************************************************************************************************** 

 

 

Der Betrieb der Anlage erfolgt durch das eifelbad (Telefon: 02253/542450, 542449 oder 5425265). 
Das Standgeld wird an der Kasse des eifelbad’s entrichtet. Hier erhält man auch die Wertmarken 
für die Entsorgungsstation. Die Versorgung mit elektrischer Energie ist im Standgeld enthalten. 
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Gesucht werden  
engagierte ehrenamt-
liche Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für die 
Sicherheit unserer  
Schulkinder einsetzen 
möchten! 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht Inte-
ressenten, die sich für die Sicherheit unserer 
Schulkinder engagieren möchten und als 
Schülerlotsen tätig sein wollen. 
 
Einsatz und Aufgaben sind wie folgt 
angedacht: 
 
Einsatzort: 

Fußgängerüberwege am Sittardweg (Park-
platz eifelbad), 
an der Trierer Straße (vor dem Orchheimer 
Tor), 
Kölner Straße (vor dem Bahnhof) 
 
Aufgaben: 

Sicherung der Fußgängerüberwege mit 
(wahrscheinlicher) Unterstützung von 
Schülerinnen und Schülern. 

 
Einsatzzeit: 

Ab 06. August 2007 täglich (montags bis 
freitags) morgens und mittags zu 
Schulbeginn und Unterrichtende (morgens 
gegen 7:55 Uhr bis 8:15 Uhr und mittags von 
13:40 Uhr bis 14:05 Uhr) 
 
Für die Aufgaben als Schülerlotse erhalten 
Sie eine eintägige Ausbildung durch 
Mitarbeiter des Teams SchulScouts der RVK; 
die Stressprävention ist ein Schwerpunkt 
dieser Schulung. 
 
Sollten Sie Interesse an dieser Aufgabe 
haben, so setzen Sie sich bitte umgehend mit 
Frau Kirchner oder Herrn Ley, Schul-
verwaltungsamt der Stadt Bad Münstereifel, 
unter folgenden Rufnummern in Verbindung: 
02253/505-142 oder 140. 
 

KreisSportBund Euskirchen: 
Psychomotorik-Kurs 
für Kinder  
Jeder bewegt sich – und jeder erlebt seine 
Bewegung mehr oder weniger bewusst. 
Jeder traut sich Bewegung zu – oder auch 
nicht!  
 
Aber jeder kann sich bewegen – seinen 
Fähigkeiten entsprechend. Haben besonders 
Kinder diese Möglichkeit nicht ausreichend, 
so fehlen ihnen grundlegende Wahrneh-
mungs- und Bewegungserfahrungen. Dies 
wirkt sich in einer mangelhaften Entwicklung 
der Grob- und Feinmotorik, der Konzentration 
und letztlich auch des Selbstbewusstseins 
aus. Und genau da sollte die 
Bewegungsförderung bei Kindern ansetzen: 
ihnen vielfältige Möglichkeiten anbieten, die 
sie entsprechend ihren Fähigkeiten und 
Bedürfnissen annehmen können. Dadurch 
bekommen sie Vertrauen zu ihrem Körper, in 
ihre Bewegungen und stärken ihr Selbst-
wertgefühl. Ihre Bewegungsmuster werden 
reichhaltiger und damit auch ihre 
körperlichen, sinnlichen und geistigen Er-
fahrungen. Über selbst bestimmte Aktivität 
verbessert sich ihre Handlungskompetenz.  
 
Dies alles sind wichtige Voraussetzungen für 
ihre Persönlichkeitsentwicklung und für 
schulische Anforderungen. Die Bildungswerk-
Außenstelle des KreisSportBundes 
Euskirchen startet im August mit einem 
Psychomotorikkurs, der als Präventivmaß-
nahme von den Krankenkassen mit bis zu 80 
% der Kurskosten unterstützt wird. Geleitet 
wird der Kurs von der staatl. geprüften 
Motopädin Angelika Pauly. Der Kurs wird in 
Kleingruppen mit max.10 Kindern von 5-10 
Jahren durchgeführt und findet freitags von 
14.30 Uhr – 15.15 Uhr in der Sporthalle 
Mechernich-Roggendorf statt.  
 
Der Kurs beginnt am 10. August und endet 
am 14. Dezember (17 Einheiten) und kostet 
95,00 €.  
 
Schriftliche Anmeldungen und weitere 
Informationen beim KreisSportBund Euskir-
chen, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 
oder unter 02251/15 679 oder  
kontakt@ksb-euskirchen.de.
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Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
Ruf-Nr. 0180/5044100 zu erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: Mo, 
Di und Do von 19.00 Uhr bis zum folgenden 
Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr bis Do 7.30 
Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis Mo 7.30 Uhr. 
An Feiertagen ganztägig. 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in den 
Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der Telefonnummer 01805-938888 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort 
mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
der Stadtwerke Bad Münstereifel 

nach Dienstschluss: 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244 
KEV, Kall 02441/820 
 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 

01804 – 151515 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das eifelbad ist wegen 
Sanierungsmaßnahmen 
von 
 

Montag, 06.08. 2007 bis 
einschließlich Freitag, 
14.09.2007, geschlossen. 
 
 
Innerhalb der Sommerferien in NRW 
haben wir auch dieses Jahr für Sie an 
allen Werktagen bereits ab 9.30 Uhr 
geöffnet! 
 
Näheres erfahren Sie auch unter 
www.eifelbad.com. 
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Wir gratulieren  
zum Geburtstag 
 
Am 24. Juli 2007 wird 
Ottilie Knipprath 86 Jahre 
Iversheimer Straße 2, Eschweiler 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 19.07.2007 begingen die Eheleute 
Adalbert und Mathilde Salmon, wohnhaft in 
Bad Münstereifel-Kalkar, Auf dem Sand 37, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbrachte der 
stellvertretende Bürgermeister Johannes 
Brühl dem Jubelpaar die Glückwünsche der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 
 
 

Kreis Euskirchen: 
Fotowettbewerb 
„Alt und Neu – 
dorftypisches Bauen 
im Kreis Euskirchen“ 
 
„Die Zukunft im Dorf“ - unter diesem Motto 
sind im April 2007 den Bürgerinnen und 
Bürgern im Kreis Euskirchen Ergebnisse aus 
den Werkstätten zur Dorfentwicklung 
präsentiert worden. Landrat Günter Rosenke 
stellte hierzu fest: „Zu unserem größten 
Kapital gehören die liebenswerten und 
charakteristischen Ortsbilder der Eifel, deren 
Erhalt wir auf keinen Fall vernachlässigen 
dürfen.“  
 
Dieses Motto möchte der Kreis Euskirchen 
mit einem Fotowettbewerb zum Thema 
„Dorftypisches Bauen im Kreis Euskirchen“ 
aufgreifen. Es können verschiedene Facetten 
von Ihnen aufgezeigt werden:  
Ob ein Neu-, Um-, oder Anbau, der sich in 
die Gestalt des bestehenden Dorfes einfügt, 
die Umnutzung eines alten Gebäudes, die 

Außen- und Freiraumgestaltung oder 
bauliche Details (z. B. Fenster, Türen oder 
Gauben und Dächer). Bedingung ist, dass 
sich die Motive im Kreis Euskirchen befinden 
und für die Region typisch oder vorbildhaft 
sind. 
Jede und jeder - mit Ausnahme von Be-
rufsfotografinnen und -fotografen sowie 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Kreis-
verwaltung Euskirchen - kann sich beteiligen. 
Laufzeit ist der 15. Juli bis zum 31. Oktober 
2007. Die Fotos (max. 4 Bilder pro Gebäude) 
sind bis spätestens 31. Oktober 2007 als 
Papierabzug oder als Datei einzuschicken. 
Die Dateien können auch per Email an die 
Adresse:  
kirsten.kroeger@kreis-euskirchen.de 
gesendet werden. In beiden Fällen bitte den 
Namen und die Adresse des Fotografen/der 
Fotografin sowie die Ortsbezeichnung des 
Motivs und - auf Wunsch einen Bildtitel - 
nicht vergessen! 
 
Mit der Teilnahme erklären sich die 
Wettbewerbsteilnehmerinnen und –teil-
nehmer damit einverstanden, dass ihre Fotos 
kostenfrei vom Kreis Euskirchen für die 
Einstellung auf der Internetseite und für einen 
Kalender verwendet werden können. 
Grundsätzlich ist der Kreis berechtigt, die 
eingesandten Bilder zu veröffentlichen. 
Als Motivation warten auf die Gewinner des 
Wettbewerbs folgende Preise: 
1. Preis  300,- Euro 
2. Preis  200,- Euro 
3. Preis  100,- Euro 
Die Gewinner werden nach fachlicher 
Prüfung durch das Los bestimmt und 
anschließend bekannt gegeben. Informa-
tionen gibt es auch auf der Kreis-Homepage: 
www.kreis-euskirchen.de 
Fragen beantwortet Frau Kröger gerne unter 
der oben genannten Email-Adresse oder Tel. 
02251/15-579. 
 
Ihre Fotos senden Sie bitte an: 
Kreis Euskirchen 
Abt. 60.13 - Umwelt und Planung  
Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen  
 
Ein besonderer Dank geht an die Kreis-
sparkasse Euskirchen für die großzügige 
Unterstützung. 
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Kreis Euskirchen: 

Innovationspreis 
Region Aachen 2007 
 
Jetzt Bewerbung einreichen! Frist endet am 
31. August  
 
Unternehmen des Kreises Euskirchen sind 
wieder aufgerufen, mit einer Bewerbung um 
den Innovationspreis Region Aachen Inno-
vationskraft und Kreativität unter Beweis zu 
stellen. Am 20. Juni wurde in Heinsberg der 
offizielle Startschuss zur Bewerbung gege-
ben.  
Der Preis wird in den drei Kategorien 
Gründung, Wachstum und Handwerk 
ausgelobt und ist mit jeweils 5000 Euro 
dotiert. Gesucht werden Spin-offs und 
Unternehmen, die nicht älter als fünf Jahre 
sind sowie Unternehmen, die älter als fünf 
Jahre sind und den Bereichen Industrie und 
Dienstleistungen zuzuordnen sind und 
innovative Handwerksunternehmen. 
Stephan Pusch, Landrat des Kreises 
Heinsberg, der in diesem Jahr den Vorsitz 
des Innovationspreis-Kuratoriums inne hat, 
betonte: „Mit diesem Preis zeichnet die 
Region Aachen innovative Entwicklungen aus 
Technologie, Handwerk, Dienstleistung und 
Gewerbe aus, die für die Weiterentwicklung 
des Wirtschaftsstandortes Region Aachen 
von Bedeutung sind“. 
Bernd Thomas, Geschäftsführer der regio-
nalen Wirtschaftsförderungsagentur AGIT 
und Kuratoriumsmitglied, beschrieb den Be-
werbungsprozess: „Am Ende der Bewer-
bungsfrist am 31. August werden die Bewer-
bungen nach den vorgegebenen Kriterien auf 
ihre Innovationsfähigkeit geprüft. Das 
Kuratorium wird jeweils drei Unternehmen je 
Kategorie nominieren. Am 30. November 
werden diese in feierlichem Rahmen im 
Krönungssaal des Aachener Rathauses prä-
sentiert und dann jeweils ein Unternehmen 
pro Kategorie ausgezeichnet.“ 
Der Innovationspreis versteht sich als eine 
Auszeichnung für besondere unterneh-
merische Leistungen. Der innovative Aspekt 
kann sowohl in der Entwicklung neuer 
Technologien deutlich werden, als auch in 
betrieblichen Maßnahmen zur Verbesserung 
des Umweltschutzes und der Energie-
versorgung, in neuen Ansätzen zur Schaf-
fung und zum Erhalt von Arbeitsplätzen, zur 

besonderen Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, neuen Lösungen zur Verbesserung 
betrieblicher oder öffentlicher Infrastruktur 
sowie auch Forschungs- und Entwicklungs-
arbeiten zu einzelnen Problemen der Stadt- 
und Regionalentwicklung. 
Die Kreise Düren, Euskirchen, Heinsberg und 
die Städteregion Aachen haben im 
vergangenen Jahr erstmals gemeinsam den 
Preis für die gesamte Region Aachen 
ausgerufen.  
Dem Innovationspreis-Kuratorium gehören 
neben den Verwaltungsspitzen der Gebiets-
körperschaften und den Hauptgeschäfts-
führern der Kammern unter anderen die 
Rektoren der Hochschulen sowie weitere 
Vertreter von Forschungseinrichtungen, Un-
ternehmerverbänden, des Gewerkschafts-
bundes und der regionalen Wirtschafts-
förderungsagentur AGIT an. Im vergangenen 
Jahr sind die Unternehmen Essedea GmbH 
& Co. KG, Wassenberg (Kategorie Grün-
dung), Continental AG, Werk Aachen 
(Kategorie Wachstum) und Metallguss 
Herpers GmbH, Aachen (Kategorie 
Handwerk) ausgezeichnet worden. 
Die Bewerbungsunterlagen können im 
Internet unter 
www.innovationspreis-region-aachen.de 
als Online-Formular oder pdf-Dokument 
ausgefüllt bzw. direkt versendet werden.  
Ansprechpartner: 
AGIT mbH 
Gaby Mahr-Urfels 
Tel. +49 (0)241/963-1035 
E-Mail: g.mahr-urfels@agit.de 
 
 
 

Musikschule Bad 
Münstereifel 
 
In Bad Münstereifel erteilt ausgebildetes 
Lehrpersonal in frei organisierter Form 
Unterricht an verschiedensten Musikin-
strumenten. 
Bei Interesse vermittelt Ihnen die Stadt-
verwaltung gerne entsprechende Kontakte zu 
den Musiklehrerinnen und Musiklehrern.  
 
Ansprechpartner ist Ulrich Ley, Tel. 
02253-505140. 
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Mindestens eine 
warme Mahlzeit am 
Tag für jedes Kind 
 
Bürgermeister Alexander Büttner bittet um 
Unterstützung der Aktion von Minister-
präsident Jürgen Rüttgers. Der Minister-
präsident hatte gefordert: „Jedes Kind 
braucht mindestens eine warme Mahlzeit am 
Tag.“ Dabei richtete Rüttgers sein beson-
deres Augenmerk auch auf ehrenamtliche 
Tätigkeit in den Bereichen Kindertische, 
Mittagstische und gesunde Ernährung.  
Hintergrund dieser Aktion ist, dass längst 
noch nicht alle Kinder in Nordrhein-Westfalen 
geregelte Mahlzeiten erhalten. Häufig steht 
sogar kein warmes Essen am Tag zur 
Verfügung. Deshalb gilt es hier, hinzusehen 
und zu helfen, wo es nötig ist.  
 
Der Ministerpräsident will hierzu aus seinem 
Etat zur Förderung des Ehrenamtes die 
bedeutende Summe von 400.000 Euro zur 
Verfügung stellen, damit Kinder in NRW 
zumindest ein Frühstück oder täglich eine 
warme Mahlzeit erhalten. 
Die Fördersumme soll an ausgewählte 
Initiativen und Einrichtungen als einmalige 
Zuwendung ab 5.000 Euro aufgeteilt werden.  
Damit die Mittel auch an solche Initiativen 
und Einrichtungen fließen, die sich dem 
Thema in besonderer Weise angenommen 
haben und bereits Erfolge in der Versorgung 
von Kindern und Jugendlichen mit geregelten 
Mahlzeiten und warmem Essen vorweisen 
können, hat er die Bürgermeister und 
Landräte im Land um Mithilfe gebeten. Diese 
sollen Initiativen und Personengruppen, die 
unentgeltlich und in freiwilliger, 
ehrenamtlicher Arbeit insbesondere für 
Kinder und Jugendliche in ihrer näheren 
Umgebung regelmäßige Mahlzeiten anbieten, 
nennen. 
 
Auch Bürgermeister Alexander Büttner 
unterstützt gerne die Initiative des Minister-
präsidenten und ruft daher entsprechende 
Initiativen, Einrichtungen und Personen-
gruppen im Stadtgebiet auf, sich für eine 
Förderung zu bewerben. 
 
Die Unterlagen bedürfen keiner besonderen 
Form. Sie sind schriftlich einzureichen und 
müssen mindestens enthalten: 

· den Namen der Initiative/ 
Einrichtung, 

· die für die Initiative/ Einrichtung  
verantwortliche(n) Person(en), 

· die Kontaktdaten, 
· die präzise Darstellung der  

Initiative/Einrichtung (u. a. Be-
schreibung der Ziele, Zahl der 
freiwilligen Mitarbeiter/innen, bisher 
erzielte Erfolge, Besonderheiten der 
Initiative/ Einrichtung) 

· die Finanzierung der Initiative/Ein-
richtung, 

· die Beschreibung wann, wo, wie und 
in welcher Höhe eventuell zugeteilte 
Fördermittel eingesetzt werden sollen 
(= detaillierte Realisierungsbeschrei-
bung). 

 
Da ggf. infrage kommende Initiativen bis 
spätestens 31. Juli 2007 der Staatskanzlei 
durch den Landrat gemeldet sein müssen, 
sind Bewerbungen von Initiativen und 
Einrichtungen bis spätestens 23. Juli 2007 
einzureichen beim: 
 
Kreis Euskirchen 
Abteilung Schulen 
z. Hd. Herrn Ney 
Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 
 
 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich: Der Bürgermeister 
der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 
53902 Bad Münstereifel (02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig 
einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist dies ein 
Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits 
donnerstags. „Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt 
als Beilage kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90,-- €, Einzelheft 1,80 €), bezogen 
werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und beim 
Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, Büro 
für Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle 
erfragt werden. 
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Volkshochschule - 
2. Semester 2007: 
 

Ausgabe 

Programmheft: 

Freitag, 17.08.2007 
 

Anmeldung: 
 

Ab Samstag, 25.08.2007, 
 

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Rats- und Bürgersaal 

 

Kursbeginn: 

Montag, 10.09.2007 
 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen 
Helene Zimmermann, Tel. 02253-505143,  
und Ulrich Ley, Tel. 02253-505140, 
gerne zur Verfügung. 
 
 
 

Die Gleichstellungs-
beauftragte informiert: 
 

„Zurück in den Beruf“ – Tipps und 
Informationen 

Informationsveranstaltung für 
Berufsrückkehrerinnen / Berufsrückkehrer 
 
� Sie haben eine Zeit lang wegen 

familiären Pflichten beruflich pausiert? 
� Sie überlegen sich, bald wieder in den 

Beruf zurückzukehren? 
� Sie haben Fragen zur Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf? 
 
Dann besuchen Sie den Service der Agentur 
für Arbeit Brühl für Berufsrückkehrerinnen/ 
Berufsrückkehrer.  

Dort erhalten Sie Tipps und Hinweise durch 
die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt 
 

- zu Fragen des Wiedereinstiegs 
- zu Fragen der beruflichen Orien-

tierung 
- zur Suche nach einem Arbeitsplatz 
- zur Bewerbung 
- zu Dienstleistungsangeboten der 

Agentur für Arbeit sowie 
- zur Möglichkeit der Selbstinformation. 

 
Die nächsten Termine der Agentur für Arbeit 
Brühl im Jahr 2007: 
 
Mittwoch, 25.07.2007: 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstraße 7 - 11 
Mittwoch, 22.08.2007: 
Geschäftsstelle Frechen 
Mittwoch, 12.09.2007: 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstraße 7 - 11 
Mittwoch, 24.10.2007: 
Geschäftsstelle Euskirchen, Thoméstraße 17 
Mittwoch, 28.11.2007: 
Berufsinformationszentrum Brühl (BIZ), 
Ubierstraße 7 - 11 
Mittwoch, 19.12.2007: 
Geschäftsstelle Bergheim 
 
Beginn: jeweils um 9.00 Uhr, Dauer: ca. 2,5 
Stunden 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
Ihre Ansprechpartnerinnen bei der Agentur 
für Arbeit Brühl:  
- Frau Sandra Schmitz, Tel. 02251/797-179 

(Euskirchen) oder  
- Frau Erika Pollauf-Schnabel, Tel. 

02232/9461-510 (Brühl). 
 

Marita Hochgürtel 
Gleichstellungsbeauftragte 

in Bad Münstereifel 
Kölner Str. 13 (Bahnhof) 

Tel. 02253/542266 
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Verbraucherzentrale Euskirchen: 

Urlaubszeit - Schlemmerzeit 
 
Schöne Urlaubstage mit leckerem Essen - 
gut erholt sind viele Urlauber mit ein paar 
Kilos zuviel zurückgekommen.  
Radikalkuren, Schlankheitspräparate und du-
biose Schlankheitsmittel scheinen für viele 
die einzige Rettung. Der erwünschte lang-
fristige Erfolg bleibt in der Regel aber aus, 
abgesehen davon, dass so mancher seiner 
Gesundheit und seinem Portmonee schadet 
Abnehmen mit Erfolg und ohne Jo-Jo-Effekt; 
kein Traum, sondern Wirklichkeit in einem 
zehnwöchigen Kurs der Verbraucherzentrale. 
Der nächste Kurs beginnt am Mittwoch, den 
15.08.2007 um 19:00 Uhr in der Beratungs-
stelle Euskirchen, Wilhelmstraße 37, Tel. 
02251/52395 

Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Kontakt:  
Tel.: 02251/52395 
Fax: 02251/4082 
Mail: euskirchen@vz-nrw.de 
 
 
 

Motorradstellplätze  
 
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass die 
Stadt Bad Münstereifel von immer mehr 
Motorradtouristen besucht wird. Diesen stets 
willkommenen Gästen soll durch einen 
besonderen Service die Parkplatzsuche 
erleichtert werden.  
Rechtzeitig zur Feriensaison wurden nach 
der Befestigung einer Parkplatzfläche in der 
Straße „Auf der Komm“ und der Montage der 
entsprechenden Verkehrszeichen an den 
nachfolgend aufgeführten Standorten rd. 100 
Motorradstellplätze zur Verfügung gestellt: 

• Am Schulzentrum, Trierer Straße 16, 
rd. 45 Stellplätze. 

• An der Römischen Glashütte vor dem 
Orchheimer Tor rd. 10 Stellplätze.  

• An der ehem. Polizeiwache (Kölner 
Str. 2) vor dem Werther Tor rd. 10 
Stellplätze. 

• Auf der Komm rd. 15 Stellplätze. 
• Unter dem Viadukt der B 51 

(Schleidtalstraße) rd. 20 Stellplätze. 

 

 
 

Bürgermeister Alexander Büttner bei der offiziellen 
Inbetriebnahme der Motorradparkplätze an der Kölner 
Str./ehem. Polizei. 
 

Die Stellplätze am Schulzentrum und an der 
Römischen Glashütte, die bereits seit dem 
Frühjahr eingerichtet sind, sind wegen des 
Schul- und Schulbusbetriebs in der Woche 
nur eingeschränkt nutzbar. 
Der überwiegende Teil der Stellplätze (80 %) 
ist gebührenfrei. Lediglich auf den un-
mittelbar vor den Toren befindlichen Stell-
plätzen werden von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Gebühren in Höhe von 70 Cent je Stunde 
erhoben. Da es sich um größtenteils bereits 
befestigte Plätze handelte, konnten die 
Kosten mit rd. 4.000 Euro sehr gering 
gehalten werden. 
 
 
 

Kreis Euskirchen: 

Wildvögel beobachten! 
 
Nach dem Ausbruch der Geflügelpest bei 
Wasservögeln in Bayern, Thüringen und 
Sachsen-Anhalt wird die Beobachtung der 
Wildvögel verstärkt. Das Kreisveterinäramt 
bittet darum, im Bereich von Seen und 
Teichen verstärkt nach verendetem Wasser-
geflügel Ausschau zu halten. Bei entspre-
chenden Funden sollten das Veterinäramt 
unter der Tel.-Nr. 02251/15 - 253 oder - 254 
informiert werden, damit die verendeten 
Vögel untersucht werden können. In diesem 
Zusammenhang weist das Veterinäramt auf 
die Anmeldepflicht für jegliches Hausgeflügel 
(einschl. Tauben) hin. Geflügelhalter, die der 
Anmeldepflicht nicht nachgekommen sind, 
können ein Ordnungswidrigkeitsverfahren 
umgehen und ihre Anmeldung bei der 
Tierseuchenkasse NRW, Nevinghoff 6, 
48147 Münster, unverzüglich nachholen. 
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Die Gleichstellungs-
beauftragte informiert: 

Service Kinderbetreuung 
 

Ausbildung zur qualifizierten 
Betreuungsperson (Tagesmutter) 

 
Berufliche Qualifizierung zum Erhalt der 
Tagespflegeerlaubnis gem. § 43 SGB VIII 
 
Kinder aus anderen Familien im 
eigenen Haushalt zu versorgen und zu 
erziehen ist eine anspruchsvolle 
pädagogische Aufgabe. 
 
Wer diese erfüllen möchte, benötigt seit dem 
letzten Jahr in der Regel eine Erlaubnis des 
Jugendamtes zur Kindertagespflege.  
Diese Erlaubnis wird erteilt, wenn die 
Kindertagespflegeperson geeignet ist und 
über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der 
Anforderungen der Kindertagespflege ver-
fügt, die sie in qualifizierten Lehrgängen 
erworben oder in anderer Weise nach-
gewiesen hat und über geeignete Räum-
lichkeiten verfügt.  
Voraussetzung hierfür ist u.a. eine 
Qualifizierung der Tagesmütter/-väter die in 
speziellen Qualifizierungskursen erworben 
wird. 
 

Zielgruppe:  
Kinderpflegerinnen, Erzieherinnen während 
und nach ihrer Elternzeit, in Teilzeit-
beschäftigung; 
Frauen, die bereits Kinder betreuen, betreut 
haben und sich für dieses Aufgabenfeld 
interessieren 
 

Qualifikation zur Tagesmutter  
 
Umfang:  
196 Stunden (vollständiger Kurs) Grund- und 
Aufbaukurs 
1. Teil: Qualifizierung im Bereich der Kinder bis 

3 Jahre 
2. Teil: Qualifizierung im Bereich der Kinder von 

6-14 Jahren 
3. Teil: Gründungsworkshop, Vermittlung des 

rechtlichen und betriebswirtschaftlichen 
Rahmens. 
 

Zeitlicher Ablauf:  
45 Teilnehmerinnen in 12 Monaten, 
3 Kurse,  
Beginn des 1. Kurses Mitte August 
 

Dauer:  
ca. 6 Monate 
 

Zeiten:  
2 x in der Woche abends (3 Ü-Stunden) 
2 x im Monat samstags ganztags 
 

Gebühren: 360,00 € 
 

Veranstaltungsort: Euskirchen 
 

Auch Erzieherinnen benötigen diese 
Qualifizierung, wenn Sie die Erlaubnis 
zur Kindertagespflege erteilt erhalten 
möchten. 

 
Nach erfolgreicher Beendigung des Kurses 
erhalten die Teilnehmerinnen ein Zertifikat. 

 

Teilnahmevoraussetzungen: 
- Interesse und Freude an der Arbeit 
  mit Kindern 
- körperliche und seelische Belastbarkeit 
- Zuverlässigkeit 
- Nichtrauchen in den Räumen  
- polizeiliches Führungszeugnis 

 

Nachhaltigkeit: 
Eine Datenbank zur Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt und den Familienzentren. 
Ein Netzwerk durch Erfahrungsaustausch der 
Teilnehmerinnen. 

Anmeldung/Information/Begleitung:  

Projektkoordinatorin: 
Petra Zehren 
 Tel.: 0 22 51- 5 79 79 
Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Euskirchen e.V. 
53879 Euskirchen 
Peter-Simons-Straße 44 
Email: p.zehren@awo-euskirchen.de 
 

Marita Hochgürtel 
Gleichstellungsbeauftragte 

in Bad Münstereifel 
Kölner Str. 13 (Bahnhof) 

Tel. 02253/542266 
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